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Das Modell „Seven steps in school – Handball spielend gemeinsam lernen“ stellt einen 
didaktisch-methodischen Ansatz zur Vermittlung des Handballspiels unter den Per-
spektiven „Das Leisten verstehen und einschätzen“ sowie „Kooperieren, wettkämpfen 
und sich verständigen“ dar. Bezogen auf das Handballspiel sollen das „Spielen lernen“ 
und gleichzeitig ausgewählte Techniken und Taktiken erfahren, verbessert und ver-
standen sowie gleichzeitig die soziale Handlungsfähigkeit der Schüler:innen gefördert 
werden.  Das Vorgehen hierzu sieht wie folgt aus: 

 

Im Arbeitskreis wird das Modell für die Sekundarstufe I und II vorgestellt, wobei die 
Bausteine 1 bis 3 im Mittelpunkt stehen werden und damit die Entwicklung eines ge-
meinsamen taktischen Verständnisses der Schüler:innen. Das „klassische“ Üben ein-
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zelner, vorzugsweise technischer Elemente aus dem Spiel wird hier bewusst vernach-
lässigt. Da in der Schulpraxis jedoch auch Mischformen möglich sind, schließen Re-
flexionen zur Evaluation und Modifikation des Vermittlungsmodells unter variierenden 
schulischen Rahmenbedingungen den Arbeitskreis ab. 


